
 
 

 

 

 

Prävention im Kirchenkreis Bad Godesberg-Voreifel

Der Kirchenkreis Bad Godesberg-Vorei-
fel wird die Ergebnisse der bundeswei-
ten ForuM-Studie über sexualisierte 
Gewalt in Evangelischer Kirche und Di-
akonie (forum-studie.de) nutzen, um 
Präventions- und Schutzmaßnahmen 
zu verbessern. Was wir schon tun: 
 
Unterstützung für Betroffene 

Wir ermutigen Betroffene, sich zu mel-
den. Jeder und jede kann sich an eine 
von drei Vertrauenspersonen wenden 
(bgv.ekir.de ).  

Ansprechstellen sind ferner bei der 
Evangelischen Kirche im Rheinland (e-
kir.de) und auch außerhalb der Kirche 
(anlaufstelle.help) vorhanden. 

Wird das fünfköpfige Interventions-
team über eine Verletzung der sexuel-
len Selbstbestimmung informiert, geht 
es dem Verdacht mit der gebotenen 
Vertraulichkeit unvoreingenommen 
nach und entscheidet über mögliche 
Maßnahmen oder Konsequenzen. 
 
Wir haben auch eine Fürsorgepflicht 
gegenüber den Beschuldigten, der 
Schutz der betroffenen Menschen 
steht aber vor dem Schutz der be-
schuldigten Personen. Wir bewegen 
uns im Rahmen der staatlichen Rechts-
ordnung. Alle Fälle, die Minderjährige 
betreffen, werden angezeigt. Bei Voll-
jährigen soll deren Wunsch berück-

sichtigt werden. Die Meldestelle unse-
rer Landeskirche wird über jeden Vor-
fall informiert. 

Präventionsmaßnahmen 

Im Kirchenkreis sind drei Beauftragte 
für Prävention tätig. Wir haben ein 
Rahmenschutzkonzept verabschiedet. 
Alle Kirchengemeinden haben Arbeits-
kreise für Prävention gebildet, die Po-
tenzial- und Risikoanalysen durchfüh-
ren und eigene Schutzkonzepte erar-
beiten. Die erweiterten Führungszeug-
nisse von Haupt- und Ehrenamtlichen 
werden alle fünf Jahre eingesehen. 

Wir führen Schulungen durch. Bis 
Ende 2023 fanden fast 100 Schulungen 
statt, in denen alle Pfarrpersonen, 
Mitarbeitende des Kirchenkreises und 
der Kirchengemeinden in Sachen Prä-
vention geschult wurden.  
Daneben ist die Schulung der Ehren-
amtlichen ein wichtiges Standbein der 
Präventionsarbeit. Mehr als 200 eh-
renamtliche Mitarbeitende haben sich 
schulen lassen, darunter ganze Pres-
byterien.  
Die Schulungen werden laufend wei-
tergeführt, um auch neue Ehrenamtli-
che in den Prozess mit hineinzuneh-
men. 
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